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Hinweis: 
 
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss hat vor der Sitzung zu den Tagesord-
nungspunkten 5 und 12 eine Ortsbesichtigung vorgenommen. 
 
Anwesend: 
Vorsitzender 

Schmitz, Hans 

Mitglieder 

Brückmann, Armin 

Fischer, Achim 

Gräf, Wilhelm bis 20.45 Uhr – bis TOP 6.4 

Hochscherf, Brigitte ab 20.45 Uhr – ab TOP 6.5 

Heller, Guidor 

Krieger, Dr. Klemens J. 

Müller, Günter bis 22.20 Uhr – bis TOP 13  

Broich, Elisabeth für Stadler, Wolfgang 

Werner, Gerhard 

Willmer, Thomas 

Dreiner-Wirz, Jürgen 

Kremer, Karl-Egon 

Voß, Heribert 

Peffekoven, Frank 

Wilberg, Frank 

Freese, Dr. Susanne 

Siegfried, Christian 

Fleischhauer, Jutta 
 
von der Verwaltung                                                                              Gäste  
Herr Bürgermeister Dr. Tebroke                Herr Ehrhardt, OAG 
Herr Newrzella                                           Herr Schmachtenberg, Aggerverband 
Herr Urspruch                                            Herr Disserett, Ing.-Büro Donner &  
                                                                                           Marenbach 
Herr Müller                                                 Frau Lichtinghagen-Wirths - BAV – 
                                                                   Herr Galunder - Sachverständiger 
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Tagesordnung 
zur 12. Sitzung des  

Bau-, Planungs- und Umweltausschusses 
der Gemeinde Lindlar am 04.03.2009 

 

TOP Beratungsgegenstand 
- Öffentlicher Teil - 

1. Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung und Beschlussfähigkeit 
des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses  

2. Ernennung eines Schriftführers / einer Schriftführerin 

3. Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Bau-, Planungs- 
und Umweltausschusses vom 27.01.2009 
– öffentliche Sitzung – 

4. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Planungs- und 
Umweltausschusses vom 27.01.2009 
– öffentliche Sitzung – 

5. Renaturierung eines Gewässers in Oberschümmerich 

6. Zentraldeponie Leppe 

6.1 Nachnutzung der Zentraldeponie Leppe 
- Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 3 
hier: Entwurf des Durchführungsvertrages 

6.2 Nachnutzung der Zentraldeponie Leppe 
- Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 3 
- LXV. Änderung des Flächennutzungsplanes 

6.3 Antrag des BAV auf Verlängerung der Laufzeit zur Ablagerung von Abfällen auf 
dem Deponieabschnitt (DA) 6.1 auf der Zentraldeponie Leppe 

6.4 Verlängerung der Laufzeit der Infiltrationsanlage auf der Zentraldeponie 
Leppe 
Antrag des Bergischen Abfallwirtschaftsverbandes, hier eingegangen am 
15.01.2009 

6.5 Nachnutzung der Zentraldeponie 
– Stadtumbaugebiet Zentraldeponie Leppe – 

7. Nördliche Erweiterung Industriepark Klause 
- Bebauungsplan Nr. 21 E – Industriepark Klause 
- LXVI. Änderung des Flächennutzungsplanes 
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8. Änderung der Innenbereichssatzung Kapellensüng 
Bürgerantrag 

9. Erweiterung der Ortslagensatzung Frangenberg 
Bürgerantrag vom 02.12.2008 

10. Änderung der textlichen Festsetzung der Bebauungspläne 
Nr. 34 B – F – Frielingsdorf-Scheel –  bezüglich des Baues von Garagen  
und Carports 
Antrag der SPD-Fraktion vom 03.09.2008 

11. Ansiedlung eines Verbrauchermarktes in Hartegasse/Kapellensüng 
Antrag RM Heribert Voß vom 12.02.2009 

12. Antrag auf Errichtung eines Gartenhauses und eines überdachten Stellplatzes 

13. Informationen der Verwaltung 

14. Verschiedenes 

 

TOP Beratungsgegenstand 
- Nichtöffentlicher Teil - 

12. Antrag auf Errichtung eines Gartenhauses und eines überdachten Stellplatzes 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird beschlossen, die Tagesordnungspunkt 8 – 11 zu-
erst zu behandeln, da hierzu betroffene Bürger anwesend sind. Die Protokollierung er-
folgt in der vorgesehenen Reihenfolge. 
 
 
     Öffentlicher Teil 
 
 
Zu TOP 1 
Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung und Beschlussfähigkeit 
des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses 
 
Der Vorsitzende  stellt die Beschlussfähigkeit  des Ausschusses bei Anwesenheit von 
18 Ausschussmitgliedern fest. 
 
 
Zu TOP 2 
Ernennung einer Schriftführerin/eines Schriftführers 
 
Als Schriftführer für die Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses wird Herr 
Karl-Heinz Müller bestellt. 
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Zu TOP 3 
Berichterstattung über die Durchführung der Beschlüsse des Bau-, Planungs- 
und Umweltausschusses vom 27.01.2009 – öffentliche Sitzung –  
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Fragen zur Berichterstattung werden in der Sitzung beantwortet. 
 
 
Zu TOP 4 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Planungs- und Um-
weltausschusses vom 27.01.2009 – öffentliche Sitzung –  
 
Bedenken gegen die Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Planungs- und Umwelt-
ausschusses vom 27.01.2009 – öffentliche Sitzung – werden seitens der Ausschuss-
mitglieder nicht vorgebracht. 
 
 
Zu TOP 5 
Renaturierung eines Gewässers in Lindlar-Oberschümmerich 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Die vorgesehene Planung wird durch den Vertreter des Aggerverbandes und des beauf-
tragten Ingenieurbüros vorgestellt und erläutert. Der Ausschuss nimmt die Planungen 
grundsätzlich zustimmend zur Kenntnis. 
 
Zur besseren Information und Klärung der anfallenden Kosten sind die betroffenen Bür-
ger zu einer Informationsveranstaltung einzuladen. 
 
 Beschluss: 

 
Der Aggerverband wird gebeten, die betroffenen Grundstückseigentümer zu ei-
ner Informationsversammlung einzuladen. In dieser Versammlung soll das Objekt 
noch einmal vorgestellt und die Bürger über die entstehenden Kosten informiert 
werden.  
 
Weiter ist zu prüfen, ob der Durchlass unter der Talstraße her (Einmündung in 
den Hellinger Bach) ausreichend ist.  
 
Abstimmungsergebnis einstimmig 

 
 
Zu TOP 6 
Zentraldeponie Leppe 
 
Vor Beratung des Tagesordnungspunktes 6 wird die Sitzung um 18.50 Uhr unterbro-
chen, um dem Vertreter der Bürgerinitiative „Schwarzer Müllberg“, Herrn Büllmann, Ge-
legenheit zur Erläuterung der bestehenden Anregungen und Bedenken zu geben. 
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Die von Herrn Büllmann vorgebrachten Anregungen und Bedenken werden zur Kennt-
nis genommen. Die Sitzung wird um 18.55 Uhr wieder eröffnet. 
 
Der Sachverhalt wird durch die Verwaltung und die OAG noch einmal erläutert. Von AM 
Dreiner-Wirz wird ebenfalls noch einmal klargestellt, dass in dem vorgesehenen Be-
bauungsplangebiet verschiedene Bereiche nach Baurecht und verschiedene Bereiche 
nach Abfallrecht behandelt werden müssen und die Grenzen dieser Bereiche fließend 
sind. 
 
 
Zu TOP 6.1 
Nachnutzung der Zentraldeponie Leppe 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 3 
hier: Entwurf des Durchführungsvertrages 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Vor Beratung des Tagesordnungspunktes wird von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
die Vertagung dieses Tagesordnungspunktes beantragt, da nach ihrer Ansicht Klä-
rungsbedarf besteht. Die CDU-Fraktion beantragt, diesen TOP doch zu behandeln. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen abstimmen. 
 
 Beschluss: 
 

Der TOP 6.1 wird von der heutigen Tagesordnung abgesetzt und in der nächsten 
Sitzung des BPUA behandelt. 

  
Abstimmungsergebnis  2 Ja-Stimmen 

 1 Enthaltung 
15 Nein-Stimmen 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 
In der anschließenden Fraktionsrunde wird von der CDU- und SPD-Fraktion noch ein-
mal die Historie erläutert und darauf hingewiesen, dass über diese Angelegenheit seit  
gut 2 Jahren beraten wird und nunmehr ein Beschluss gefasst werden sollte. 
 
Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird das Vorhaben abgelehnt. 
 
Die FDP-Fraktion hat Bedenken bei verschiedenen Punkten des Durchführungsvertra-
ges. 
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Beschluss: 

 
Dem Entwurf des Durchführungsvertrages (grüne Tischvorlage) (Anlage 1) zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 3 - Zentraldeponie Leppe – wird zuge-
stimmt. 

 
Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 

  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
Zu TOP 6.2 
Nachnutzung der Zentraldeponie Leppe 
- Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 3 
- LXV. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
 
Im Verlauf der Diskussion wird von den einzelnen Fraktionen noch einmal ihr Stand-
punkt dargestellt. Die gestellten Fachfragen werden von Frau Lichtinghagen-Wirths be-
antwortet. 
 
Anschließend wird über die vorgebrachten Anregungen und Bedenken beraten und ent-
schieden. 
 
 
1.1  42 Bürger aus Lindlar-Horpe und Remshagen mit Email vom 28.01.2009 von 
       Bernd Büllmann 
 
 Beschluss: 
 

Der Anregung kann nicht gefolgt werden, da sie inhaltlich nicht Gegenstand der 
Planung ist. Jedoch soll die Stellungnahme zum besseren Verständnis des Pro-
jektes bei Beachtung der abfallrechtlichen Belange beitragen. 

  
Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 

   1 Nein-Stimme 
 
 
1.2  42 Bürger aus Lindlar-Horpe und Remshagen mit Email vom 28.01.2009 von 
       Bernd Büllmann 
 
 Beschluss: 
 
 Die Frage ist somit beantwortet. 
  

Abstimmungsergebnis einstimmig 
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1.3  42 Bürger aus Lindlar-Horpe und Remshagen mit Email vom 28.01.2009 von 
       Bernd Büllmann 
 
 Beschluss: 
 

 Der Anregung kann nicht gefolgt werden, da sie inhaltlich nicht Gegenstand der 
Planung ist. Jedoch soll die Stellungnahme zum besseren Verständnis des Pro-
jektes bei Beachtung der abfallrechtlichen Belange beitragen. 

   
Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 

   2 Nein-Stimmen 
 
 
1.4  42 Bürger aus Lindlar-Horpe und Remshagen mit Email vom 28.01.2009 von 
       Bernd Büllmann 
 
 Beschluss: 
 
 Der Einwand ist zurückzuweisen. 
  
 

Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 
   1 Nein-Stimme 
   1 Enthaltung 

 
 
1.5  42 Bürger aus Lindlar-Horpe und Remshagen mit Email vom 28.01.2009 von 
       Bernd Büllmann 
 
 Beschluss: 
 

Die Bedenken bezüglich der Beeinträchtigungen durch Verkehrsbelastungen 
werden zur Kenntnis genommen, sind aber nicht Bestandteil des Bebauungspla-
nes. Hier muss ordnungsrechtlich entschieden werden. Die gewünschten Erläu-
terungen wurden dargestellt. 

  
Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 

   2 Nein-Stimmen 
 
 
1.6  42 Bürger aus Lindlar-Horpe und Remshagen mit Email vom 28.01.2009 von 
       Bernd Büllmann 
 
 Beschluss: 
 
 Der Einwand ist zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 
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1.7  42 Bürger aus Lindlar-Horpe und Remshagen mit Email vom 28.01.2009 von 
       Bernd Büllmann 
 
 Beschluss: 
 
 Der Einwand ist zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 

 
 
2.1 Initiative schwarzer Müllberg mit ca. 204 Unterschriften mit Email vom 03.2.09 
      von Bernd Büllmann 
 
 Beschluss: 
 

Inhaltlich können keine Regelungen zum „schwarzen Berg“ im Bauleitplanverfah-
ren vorgenommen werden, da dieser rechtlich nach Planfeststellungsbeschluss 
zu werten ist.  

  
Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 

   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 

 
 
2.2 Initiative schwarzer Müllberg mit ca. 204 Unterschriften mit Email vom 03.2.09 
      von Bernd Büllmann 
 
 Beschluss: 
 

Die Anregung gibt die Vorgabe des Planfeststellungsbeschlusses wieder. Etwai-
ge Anpassungen sind im abfallrechtlichen Verfahren zu klären und nicht Gegens-
tand des Bauleitplanverfahrens. 

  
Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 

   2 Nein-Stimmen 
 
 
2.3 Initiative schwarzer Müllberg mit ca. 204 Unterschriften mit Email vom 03.2.09 
      von Bernd Büllmann 
 
 Beschluss: 
 
 Die Anregung ist zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
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3.1 Oberbergischer Kreis mit Schreiben vom 03.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
  

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
 
3.2 Oberbergischer Kreis mit Schreiben vom 03.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Der Anregung wird nicht gefolgt. 
  

Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 

 
 
3.3 Oberbergischer Kreis mit Schreiben vom 03.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Der Anregung wird im Sinne der Stellungnahme entsprochen. 
  

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
4. Aggerverband mit Schreiben vom 20.01.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Maßnahmen werden berücksichtigt. 
  

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
 
5. IHK Köln, Zweigstelle Oberberg, mit Schreiben vom 06.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
  

Abstimmungsergebnis einstimmig 
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6. Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6, „Bergbau und Energie NRW“ mit 
    Schreiben vom 23.01.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
  

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
 
7. Aktenvermerk/Protokoll zur Einwohnerversammlung am 22.1.2009 im Rats- 
    saal der Gemeinde Lindlar 
 
 Beschluss: 
 
 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
  

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
Im Anschluss wird über die Flächennutzungsplanänderung und den vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan abgestimmt. 
 
 

1. Beschluss: 

Die LXV. Flächennutzungsplanänderung, Nutzungsänderung der Zentraldeponie 
Leppe wird beschlossen. Der Flächennutzungsplanänderung ist eine Begrün-
dung, einschließlich Umweltbericht beigefügt. 

Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 

  

2. Beschluss: 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 3 – Zentraldeponie Leppe – wird als 
Satzung beschlossen. Dem Bebauungsplan ist die Begründung, einschließlich 
Umweltbericht beigefügt.  

Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 

 

 

Zu TOP 6.3 
Antrag des BAV auf Verlängerung der Laufzeit zur Ablagerung von Abfällen auf 
dem Deponieabschnitt (DA) 6.1 auf der Zentraldeponie Leppe 

Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
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 Beschluss: 

Dem Antrag des BAV vom 18. Dezember 2008 auf Verlängerung der Laufzeit zur 
Ablagerung von Abfällen auf dem Deponieabschnitt 6.1 wird zugestimmt.  

 
Die Aufnahme von Nebenbestimmungen ist an dieser Stelle nicht erforderlich, da 
weitere Festsetzungen und Regelungen im vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 3 und dem zugehörigen Durchführungsvertrag getroffen werden. 

 
  

Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 

 
 
Zu TOP 6.4 
Verlängerung der Laufzeit der Infiltrationsanlage auf der Zentraldeponie Leppe 
Antrag des Bergischen Abfallwirtschaftsverbandes, hier eingegangen am 
15.01.2009 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
 Beschluss: 
 

Dem Antrag des BAV vom 03.12.2008 auf den Weiterbetrieb der bestehenden In-
filtrationsanlage wird zugestimmt. 

 
Folgende Nebenbestimmung soll bezüglich des Einsatzes der Infiltrationsmedien 
in die Genehmigung aufgenommen werden: 

 
„Diese Medien  
- Prozesswasser aus der Sickerwasservorbehandlungsanlage  
- Überschusswasser aus der Vergärungsanlage 
dürfen nach einer Probephase nur dann zum Einsatz kommen, wenn sie keine 
negativen Auswirkungen auf die Dichtung der Deponie, die Sickerwasserqualität 
haben oder Geruchsemissionen entstehen.“ 

 
Abstimmungsergebnis einstimmig 

 
 
Zu TOP 6.5 
Nachnutzung der Zentraldeponie 
- Stadtumbaugebiet Zentraldeponie Leppe -  
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
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 1. Beschluss: 
 

Der Entwurf zum städtebaulichen Entwicklungskonzept, erarbeitet durch die Ober-
bergische Aufbau GmbH, wird als städtebauliches Entwicklungskonzept für das 
Stadtumbaugebiet Zentraldeponie Leppe beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 

  2 Enthaltungen 
 

 2. Beschluss: 

Die Satzung über die Festlegung des Stadtumbaugebietes - Zentraldeponie 
Leppe wird beschlossen. Das Stadtumbaugebiet umfasst das Gebiet der Lep-
pedeponie. 

Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 
  2 Enthaltungen  

 
 
Vor Behandlung des Tagesordnungspunktes 7 wird die Sitzung um 21.00 Uhr unterbro-
chen. Herr Bobrowski als Vertreter der Bürgerinitiative Fenke erläutert die vorgetrage-
nen Anregungen und Bedenken. Um 21.10 Uhr wird die Sitzung wieder eröffnet. 
 
 
Zu TOP 7  
Nördliche Erweiterung Industriepark Klause 
- Bebauungsplan Nr. 21 E – Industriepark Klause 
- LXVI. Änderung des Flächennutzungsplanes 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
Durch die einzelnen Fraktionen wird die jeweilige Stellungnahme erläutert.  
 
Durch Herrn Dipl.-Geogr. Rainer Galunder – öffentlich bestellter und vereidigter Sach-
verständiger für Naturschutz und Gewässerschutz – wird das noch durchzuführende 
Artenschutzgutachten erläutert. 
 
Anschließend wird als erstes über die vorgebrachten Anregungen und Bedenken abge-
stimmt. 
 



 

Dokument: 12. Sitzung BPUA 04.03.2009 Niederschrift ös.doc 

13

 
1. Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und gemeinsame gute Lösungen 
angestrebt. 

 
Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 

  1 Enthaltung 
 
 
1.1 Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Anregungen und Bedenken sind zurückzuweisen. 
 

 Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 

 
 
1.2 Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Der Anregung wird bezüglich der rechtzeitigen Bepflanzung entsprochen und 
hinsichtlich einer zusätzlichen Vertragsvereinbarung zurückgewiesen. 

  
Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 

   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 

 
 
1.3 Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Anregung ist zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
   1 Nein-Stimme 
   2 Enthaltungen 
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1.4 Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Zweifel sind zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 

 
 
1.5 Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Anregungen und Bedenken sind zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 

 
 
1.6 Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Bedenken sind zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 

 
 
1.7 Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Die Anregungen und Bedenken sind bis auf die wasserdurchlässige Gestaltung 
für Stellplätze sowie den Dachbegrünungen zurückzuweisen. 

  
Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 

   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 

 



 

Dokument: 12. Sitzung BPUA 04.03.2009 Niederschrift ös.doc 

15

 
1.8 Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Den Anregungen und Bedenken wird im Rahmen der Stellungnahme entspro-
chen. 

  
Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 

   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 

 
 
1.9 Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Dem Einwand wird im Sinne der Stellungnahme entsprochen. 
  

Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 
   1 Enthaltung 

 
 
1.10 Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Die Enttäuschung wird zur Kenntnis genommen und der Sachverhalt durch die 
Stellungnahme präzisiert. 

  
Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 

   1 Enthaltung 
 
 
1.11 Bürgerinitiative Fenke (BIF) mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Der Antrag wird zurückgewiesen. 
 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
2.1 Kerstin Harnischmacher, Lindlar,  mit Schreiben vom 09.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Anregungen und Bedenken sind zurückzuweisen.  
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Die Umwandlung von Fichtenwald in Laubwald wird erst dann durchgeführt, 
wenn es unbedingt erforderlich ist, soweit möglich in abgestuften Zeiträumen. 

  
Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 

   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 

 
 
2.2 Kerstin Harnischmacher, Lindlar,  mit Schreiben vom 09.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Diese Einwände können im Rahmen des Bauleitplanverfahrens nicht nachvollzo-
gen werden, da die Gemeinde Lindlar die vorgeschriebenen Öffentlichkeitsbetei-
ligungen nach BauGB (frühzeitige Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 sowie öf-
fentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2) durchgeführt hat. Über das Gesetz hinaus-
gehende Informationen oder Veranstaltungen liegen im Ermessen der jeweiligen 
Kommune, und können im Einvernehmen zwischen Verwaltung und Rat abge-
stimmt werden. Sinnvollerweise ist bei größeren Maßnahmen, die für die Ge-
meinde Lindlar und ihre Bürger von Bedeutung sind, im Bauleitplanverfahren bei 
der frühzeitigen Bürgerinformation eine öffentliche Informationsveranstaltung 
durchzuführen  
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und eine gute Information der 
Bürger über die Maßnahmen in der Gemeinde Lindlar durch Verwaltung und Poli-
tik begrüßt. 

  
Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 

   1 Enthaltung 
 
 
3.1 Ingo Harnischmacher mit Email vom 09.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Anregungen sind zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
3.2 Ingo Harnischmacher mit Email vom 09.02.2009 
 
Der Ausschuss ist mehrheitlich der Auffassung, dass zu diesen unbelegten Aussagen 
kein Beschluss erforderlich ist. 
  



 

Dokument: 12. Sitzung BPUA 04.03.2009 Niederschrift ös.doc 

17

 
4.1 Anne Pedersen, Lindlar, mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Anregungen und Bedenken sind zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
4.2 Anne Pedersen, Lindlar, mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Anregungen und Bedenken sind zurückzuweisen 
  

Abstimmungsergebnis 14 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
   2 Enthaltungen 

 
 
5.1 Andreas Pedersen, Lindlar, mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Prüfung ist somit erfolgt. Die Bedenken sind zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
5.2 Andreas Pedersen, Lindlar, mit Schreiben vom 08.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Bedenken sind zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 
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6. Aktenvermerk von Herrn Kappe/Gemeinde Lindlar zum Wanderweg „Weg der 
    Arbeit“ vom 26.01.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Der Anregung wird im Sinne der Stellungnahme entsprochen. 
  

Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
7.1 Herr Braun mit Aktenvermerk von Herrn Newrzella/Gemeinde Lindlar am 
       06.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Die Bitte ist zurückzuweisen. Im Einzelfall wird jedoch eine Überprüfung stattfin-
den. 

  
Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 

  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
7.2 Herr Braun mit Aktenvermerk von Herrn Newrzella/Gemeinde Lindlar am 
       06.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Die Bitte ist zurückzuweisen. Das Abholzen ist jedoch auf das unbedingt Not-
wendige zu begrenzen. 

  
Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 

  1 Enthaltung 
 
 
8.1 Oberbergischer Kreis mit Schreiben vom 03.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
  

Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 
  1 Enthaltung 
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8.2 Oberbergischer Kreis mit Schreiben vom 03.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Anregung ist zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
8.3 Oberbergischer Kreis mit Schreiben vom 03.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Da kein zusätzlicher Anschluss vorgesehen ist, bestehen keine Bedenken. Der 
Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

  
Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 

  1 Enthaltung 
 
 
8.4 Oberbergischer Kreis mit Schreiben vom 03.02.2009 
 
 Beschluss:  
 

Entsprechend der ergänzten Texte in der Begründung zum BP 21 E unter Ziffer 
6.6 „Ver- und Entsorgungsflächen innerhalb des Plangebietes“ sind die entspre-
chenden Notwendigkeiten und das weitere Vorgehen dargestellt. Insofern wird 
der Hinweis zur Kenntnis genommen. 

  
Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 

   1 Enthaltung 
 
 
8.5 Oberbergischer Kreis mit Schreiben vom 03.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Dem Belang wird entsprochen. 
  

Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 
  1 Enthaltung 
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9. Aggerverband mit Schreiben vom 06.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und weiterhin außerhalb des Bau-
leitplanverfahrens, als Bestandteil der Ausführungsplanung, einvernehmlich mit 
dem Aggerverband abgestimmt. Gleiches wird in der Begründung zum BP 21 E 
unter Ziffer 6.6 „Ver- und Entsorgungsflächen innerhalb des Plangebietes“ schon 
ausgeführt. 

  
Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 

  1 Enthaltung 
 
 
10. Landesbetrieb Wald und Holz NRW mit Schreiben vom 13.01.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Den Belangen wird entsprochen. 
 

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
11. 1 Landwirtschaftskammer NRW mit Schreiben vom 09.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Bedenken sind zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
11.2 Landwirtschaftskammer NRW mit Schreiben vom 09.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Bedenken sind im Sinne der Stellungnahme ausgeräumt. 
  

Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 
  1 Enthaltung 
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11.3 Landwirtschaftskammer NRW mit Schreiben vom 09.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Bedenken sind zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
12.1 Rheinischer  Landwirtschaftsverband/Kreisbauernschaft  Oberbergischer 
        Kreis mit Schreiben vom 09.02.2009 
 
 Beschluss: 
 

Die Bedenken sind im Sinne der Stellungnahme ausgeräumt und der Anregung 
wird gefolgt. 

  
Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 

  1 Enthaltung 
 
 
12.2 Rheinischer  Landwirtschaftsverband/Kreisbauernschaft  Oberbergischer 
        Kreis mit Schreiben vom 09.02.2009 
 
 Beschluss:  
 
 Die Bedenken sind zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
13. IHK zu Köln, Zweigstelle Oberberg mit Schreiben vom 06.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
  

Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 
  1 Enthaltung 
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14. Arbeitsgemeinschaft der Naturschutzverbände im Oberbergischen mit 
      Schreiben vom 06.02.2009 
 
 Beschluss: 
 
 Die Anregung ist zurückzuweisen. 
  

Abstimmungsergebnis 14 Ja-Stimmen 
  3 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
15.1 BUND mit Schreiben vom 04.02.2009  
 
 Beschluss: 
 
 Dem Einwand wird im Sinne der Stellungnahme entsprochen. 
 

Abstimmungsergebnis 17 Ja-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
15.2 BUND mit Schreiben vom 04.02.2009  
 
 Beschluss: 
 

Die Anregung wird bis auf den letzten Satz der planerischen Stellungnahme zu-
rückgewiesen. 
 
Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 

  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

 
 
 
15.3 BUND mit Schreiben vom 04.02.2009  
 
 Beschluss: 
 
 Der Einwand wird zurückgewiesen. 
 

Abstimmungsergebnis 15 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
   1 Enthaltung 
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Im Anschluss daran wird über die vorgesehene Flächennutzungsplanänderung 
und den Bebauungsplan abgestimmt. 
 
 

1. Beschluss: 

Die LXVI. FNP-Änderung – nördliche Erweiterung Industriepark Klause – wird 
beschlossen. 

Abstimmungsergebnis 14 Ja-Stimmen 
   2 Nein-Stimmen 
   2 Enthaltungen 

 

2. Beschluss: 
 
Gemäß § 2 Abs. 1 und des § 10 BauGB i. d. F. der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des ErbStRG vom 
24.12.2008 (BGBI.   I S. 3018 ff) in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994. (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Art. 2 des Ge-
setzes zur Stärkung der regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit der 
Städte, Gemeinden und Kreise in Nordrhein-Westfalen vom 03.02.2004 (GV 
NRW S. 96) wird der Bebauungsplan Nr. 21 E – nördliche Erweiterung Industrie-
park Klause -, bestehend aus Planzeichnung und textlichen Festsetzungen, als 
Satzung beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 14 Ja-Stimmen 

   2 Nein-Stimmen 
   2 Enthaltungen 

 

 3. Beschluss: 

Die FNP-Änderung und der Bebauungsplan sind erst in Kraft zu setzen, wenn durch 
das ausführliche Gutachten des Dipl.-Geogr. Rainer Galunder als öffentlich bestellter 
und vereidigter Sachverständiger für Naturschutz und Gewässerschutz nachgewie-
sen ist, dass Artenschutzbestimmungen nicht verletzt werden.  

 Abstimmungsergebnis 14 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
  2 Enthaltungen  

 

 

Zu TOP 8 
Änderung der Innenbereichssatzung Kapellensüng 
Bürgerantrag 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
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 1. Beschluss: 

 

In die Innenbereichssatzung wird folgende textliche Festsetzung aufgenommen: 

„Im Bereich der Satzungsänderung ist das vorhandene namenlose Gewässer ver-
rohrt. In einem Abstand von 5,00 m zur Verrohrung ist die Errichtung von bauli-
chen Anlagen und Aufschüttungen unzulässig. Für Unterhaltungsarbeiten an Ge-
wässern ist die Zugangsmöglichkeit auch für größere Maschinen zu erhalten.“ 

Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 

 

 2. Beschluss: 
  
 Die Stellungnahme des Oberbergischen Kreises wird beachtet. Mit dem Grund-

stückseigentümer sind mögliche landschaftspflegerische Ausgleichsmaßnahmen 
abzustimmen. Der Grundstückseigentümer hat sich in einem städtebaulichen 
Vertrag zu verpflichten, die Maßnahme zu realisieren. 

  
Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 

  2 Nein-Stimmen 
 
 3. Beschluss: 
 
 Folgende textliche Festsetzung soll aufgenommen werden: 
  
 „In dem Geltungsbereich der Satzung sind Hinterlandbebauungen zugelassen.“ 
 
 Es sind nur eingeschossige Einfamilienhäuser sowie Einfamilienhäuser mit Ein-

liegerwohnung zulässig. Reihenhäuer sind ausgeschlossen. 
  

Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 

 
 4. Beschluss: 
 
 Der geänderte Planentwurf (Aufnahme von textlichen Festsetzungen) wird ge-

mäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 der betroffenen Öffentlichkeit vorgelegt. Die berührten Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange werden unterrichtet. 

 
  

Abstimmungsergebnis 16 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
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Zu TOP 9 
Erweiterung der Ortslagensatzung Frangenberg  
Bürgerantrag vom 02.12.2008 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
 Beschluss. 
 

Die Grundstücke westlich der Straße Frangenberg sind dem Außenbereich zu-
zuordnen. Die Einbeziehung dieser Grundstücke in die Innenbereichssatzung ist 
städtebaulich keine Abrundung des Ortes, sondern eine Erweiterung. Dem An-
trag kann daher nicht entsprochen werden. 

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
 
Zu TOP 10 
Änderung der textlichen Festsetzung der Bebauungspläne Nr. 34 B-F  
-  Frielingsdorf-Scheel – bezüglich des Baues von Garagen und Carports 
Antrag der SPD-Fraktion vom 03.09.2008 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 

1. Beschluss: 
 
Gemäß § 2 Abs. 1 und des § 10 BauGB i. d. F. der Bekanntmachung vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des ErbStRG vom 24.12.2008 (BGBI.   
I S. 3018 ff) in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994. (GV NRW 
S. 666), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes zur Stärkung der regionalen und in-
terkommunalen Zusammenarbeit der Städte, Gemeinden und Kreise in Nordrhein-
Westfalen vom 03.02.2004 (GV NRW S. 96) wird der Bebauungsplan Nr. 34 B - Frie-
lingsdorf-Scheel -, VII. Änderung, bestehend aus Planzeichnung und textlichen Festset-
zungen, als Satzung beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 

2. Beschluss: 
 
Gemäß § 2 Abs. 1 und des § 10 BauGB i. d. F. der Bekanntmachung vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des ErbStRG vom 24.12.2008 
(BGBI.   I S. 3018 ff) in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994. 
(GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes zur Stärkung der regio-
nalen und interkommunalen Zusammenarbeit der Städte, Gemeinden und Kreise in 
Nordrhein-Westfalen vom 03.02.2004 (GV NRW S. 96) wird der Bebauungsplan Nr. 
34 C - Frielingsdorf-Scheel -, VI. Änderung, bestehend aus Planzeichnung und textli-
chen Festsetzungen, als Satzung beschlossen. 

  
Abstimmungsergebnis einstimmig 
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3. Beschluss: 
 
Gemäß § 2 Abs. 1 und des § 10 BauGB i. d. F. der Bekanntmachung vom 
23.09.2004(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des ErbStRG vom 
24.12.2008 (BGBI.   I S. 3018 ff) in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994. (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes zur Stär-
kung der regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit der Städte, Gemeinden 
und Kreise in Nordrhein-Westfalen vom 03.02.2004 (GV NRW S. 96) wird der Bebau-
ungsplan Nr. 34 D - Frielingsdorf-Scheel -, VIII. Änderung, bestehend aus Planzeich-
nung und textlichen Festsetzungen, als Satzung beschlossen. 

 
  

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
 

4. Beschluss: 
 
Gemäß § 2 Abs. 1 und des § 10 BauGB i. d. F. der Bekanntmachung vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des ErbStRG vom 24.12.2008 
(BGBI.   I S. 3018 ff) in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994. 
(GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes zur Stärkung der regio-
nalen und interkommunalen Zusammenarbeit der Städte, Gemeinden und Kreise in 
Nordrhein-Westfalen vom 03.02.2004 (GV NRW S. 96) wird der Bebauungsplan Nr. 
34 E - Frielingsdorf-Scheel -, IV. Änderung, bestehend aus Planzeichnung und textli-
chen Festsetzungen, als Satzung beschlossen. 

 
   

Abstimmungsergebnis einstimmig 
 
 

5. Beschluss: 
 
Gemäß § 2 Abs. 1 und des § 10 BauGB i. d. F. der Bekanntmachung vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des ErbStRG vom 24.12.2008 
(BGBI.   I S. 3018 ff) in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994. 
(GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes zur Stärkung der regio-
nalen und interkommunalen Zusammenarbeit der Städte, Gemeinden und Kreise in 
Nordrhein-Westfalen vom 03.02.2004 (GV NRW S. 96) wird der Bebauungsplan Nr. 
34 F - Frielingsdorf-Scheel -, VI. Änderung, bestehend aus Planzeichnung und textli-
chen Festsetzungen, als Satzung beschlossen. 

 
  

Abstimmungsergebnis einstimmig 
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Zu Top 11 
Ansiedlung eines Verbrauchermarktes in Hartegasse/Kapellensüng 
Antrag RM Heribert Voß vom 12.02.2009 
 
Auf die Vorlage zur Sitzung wird verwiesen. 
 
 Beschluss: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, geeignete Lebensmittel-Anbieter zu kontaktieren, 
um zu erfahren, ob eine Ansiedlung eines kleinen Nahversorgers aus Sicht der 
Anbieter attraktiv erscheint und das Grundstück neben dem Sportplatz geeignet 
ist. 
 
Zusätzlich sind auch andere Standorte in Hartegasse/Kapellensüng zu überprü-
fen. 

   
Abstimmungsergebnis einstimmig 

 
 
Zu Top 12 
Antrag auf Errichtung eines Gartenhauses und eines überdachten Stellplatzes 
 
Vor Beratung dieses Tagesordnungspunktes beantragt AM Dreiner-Wirz, diesen TOP in 
nicht-öffentlicher Sitzung zu beraten. 
 
Dem Antrag wird stattgegeben. 
 
 
Zu TOP 13 
Informationen der Verwaltung 
 
Von der Verwaltung wird mitgeteilt, dass sich die Firma Heinrich Quirrenbach, Natur-
stein Produktions- und Vertriebs GmbH, Lindlar, bereit erklärt hat, die Gestaltung des 
Kreisverkehrs in Lindlar, Kirschbäumchen (Lidl-Markt) zu übernehmen. Vorgesehen ist 
die Gestaltung lt. beiliegender Kopie (Anlage 2) in Naturstein. 
 
Von der Verwaltung wird noch auf die „Aktionswoche E-Fit“ hingewiesen, die in der Zeit 
vom 09. – 12.03.2009 im Rathaus Lindlar stattfindet. 
 
 
Zu TOP 14 
Verschiedenes 
 
Es liegen keine Besprechungspunkte vor. 
 
 
 

Ende des öffentlichen Teils 
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